
 

 

 
 
 
 

Einladung  
Echoraum zum Thema Aussenraum 
 
 

Datum: Mittwoch, 21. September 2022, 18:00-21:00 
Ort: Biel, Aula Rittermatte, Freiestrasse 45 
Eingeladen: Interessierte jeglichen Alters, Vertreter:innen der 

Genossenschaft GURZELENplus, Architekt:innen Luna 
Productions und Landschaftsarchitekt:innen  

Sprache: Jede:r spricht in seiner Sprache (Deutsch oder Französisch) 
Moderation: Rahel von Arx, Kompetenzzentrum gemeinnütziger 

Wohnungsbau 
 
 
Hintergrund 
 
Seit Sommer letzten Jahres steht das Siegerprojekt fest, welches unsere Vision in Architektur 
und Landschaftsarchitektur übersetzt: «La Fleur – sie blüht» von Luna Productions mit Chaves 
Biedermann Landschaftsarchitekten. Auf dieser Basis führt die Baugenossenschaft 
GURZELENplus eine Reihe von partizipativen Anlässen durch im Hinblick auf die Erarbeitung 
des Vorprojekts. Der erste Anlass fand zum Thema «Wie viel Vision steckt im Gewinnerprojekt?» 
statt, der zweite zum Thema «Marktplatz Gewerbe». Die Dokumentation zu diesen Anlässen ist 
hier einsehbar. Am 21. September 2022 ist ein dritter Anlass, ein Echoraum zum Thema 
«Aussenraum» geplant. Ausgangslage ist folgende: GURZELENplus hat im 
Wettbewerbsprogramm ihre Vision für den Aussenraum beschrieben. Dieser Vision steht nun 
der Umsetzungsvorschlag des Siegerteams gegenüber. Im Austausch mit Interessierten will die 
Baugenossenschaft sicherstellen, inwiefern die vorliegende Planung den Bedürfnissen 
entspricht. Um Anmeldung zum Anlass wird gebeten. 
 
 
Ziel des Echoraums 
 
Ausgehend vom Siegerprojekt «La Fleur – sie blüht» hat der Echoraum zum Ziel zu 
identifizieren, inwiefern die vorliegende Planung die Ideen und Bedürfnissen interessierter 
(zukünftiger) Bewohner:innen und Gewerbetreibenden an den Aussenraum deckt und stellt die 
Frage, welche potenziellen Anpassungen nötig sind. Fokus liegt dabei auf der Dachterrasse und 
dem Innenhof.  
 
Die spezifischen Fragestellungen des Echoraums lauten: 
 

– Wie wollen die Bewohner:innen und die Gewerbetreibenden den Hof und den Dachgarten 
nutzen? Welche Nutzungen/Aktivitäten sollen im Hof möglich sein und welche auf dem 
Dachgarten? 

 



 
 
 

– Inwiefern sind die Bedürfnisse der verschiedenen Altersgruppen / Generationen 
abgedeckt (Kinder, Jugendliche, Singles, Paare, Familien, Menschen im Alter, etc.) 

– Was fehlt zurzeit in der aktuellen Planung? Was könnte ggfs. weggelassen oder 
verändert werden? 

– Können sich die Bewohnenden vorstellen, resp. ist es gewünscht, selbst mitzuarbeiten 
bei der Umgebungsgestaltung? Wenn ja, in welchen Bereichen? 

 
Die Anzahl der Teilnehmer*Innen ist beschränkt auf 40 Personen. Sie können sich mit der Mail-
Adresse anmelden: info@gurzelenplus.ch unter Angabe von Name und Vorname sowie mit wie 
vielen Personen Sie an diesem Anlass teilnehmen werden. Wir freuen uns auf einen regen 
Austausch.  
 
 
Freundliche Grüsse 
 
 
GURZELENplus 
Im Namen des Vorstandes: Heidi Lüdi, Präsidentin  
 


